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Das Zuſammenwirken von Land und Seemacht
Halle 11 April

Deutſchland iſt vermöge ſeiner geographiſchen Lage hauptſächlich darauf

angewieſen eine Rolle als Landmacht zu ſpielen Jnfolgedeſſen war
man auch ſeit den großen Einigungs Kriegen auf das ſorgſamſte bedacht
dem Faktor auf dem ſich dieſe aufbaute eine höchſtmögliche Stärke zu
verleihen Unabläſſig wurde unſere Heeresmacht vergrößert ſo oft es die
Verſtärkungen in den Nachbarländern angezeigt erſcheinen ließen die innere

Organiſation der Armee wurde auf das minutiöſeſte geregelt für die
Bewaffnung der Truppen wurden alle Fortſchritte der modernen Technik
nutzbar gemacht Bei alledem wurde nun das kann man heute getroſt
ſagen unſere Macht zur See im Vergleich zur Landmacht doch ein
wenig vernachläſſigt Allerdings lag das in den Zeitverhältniſſen Man
betonte eben zu ſehr das Uebergewicht Deutſchlands zu Lande und glaubte
infolgedeſſen mit einer kleinen Kriegsmarine auskommen zu können Man
nahm an daß man die Flotte nur zur Vertheidigung der Küſte zu ver
wenden brauche welche ohnehin durch Strandbefeſtigungen und ſubmarine
Vertheidigungsanlagen ausreichend geſchützt werden könne

Die Zeiten haben ſich glücklicherweiſe geändert Ganz abgeſehen davon

daß von je die beſte Parade der Hieb iſt alſo die Vertheidigung am beſten
durch den Angriff geſchieht hat ſich die Weltlage im letzten Jahrzehnt
dahin geändert daß ein zukünftiger Krieg unter den Mächten zum
großen Theile auf der See und beſonders auch in überſeeiſchen Ge
wäſſern abſpielen wird Wer heute noch zu den Großmächten gehören
will der muß Weltpolitik treiben und hierzu gehört eine gute Flotte
die eventuellen Falles auch zum Angriff ausreichend iſt Allmählich erſt
hat ſich dieſe Anſchauung bei uns durchgerungen und es iſt nicht zum
geringſten ein Verdienſt Kaiſer Wilhelms II der ſeiner Neigung für
die Marine wirkungsvollen Ausdruck gab daß dieſelbe ſich Geltung
verſchafft und in weiten Schichten der Bevölkerung feſte Wurzeln geſchlagen

hat Das Reſultat war das vorjährige Flottengeſetz das ſich im
Lande allſeitiger Sympaihle erfreute

Die jüngſte Verſtärkung unſerer Kriegsmarine hat den Grund zu einer
wenn auch kleinen ſo doch wirkungsvollen Flotte geſchaffen damit war
die lange Periode der Vorbereitung abgeſchloſſen und man konnte an

eine definitive zweckdienliche Organiſation herangehen Hierbei ließ
man ſich vornehmlich von der Erkenntniß der Nothwendigkeit einer Ueber
einſtimmung von See und Landſtreitkräften leiten wenngleich
es für alle Zeit als ausgeſchloſſen gelten muß daß unſere Marine jemals
die machtgebietende Stellung unſerer Armee einnehmen kann Aber ſie
bedeutet doch eine Kraft mit der man bei gemeinſchaftlichen Operationen
zu Lande und zur See rechnen kann Bisher hatte man auf ein ſolches
gemeinſames Wirken weniger ſein Augenmerk gerichtet bezw richten können
obwohl die Erfahrungen im Kriege 1870 ſowie die großen Seemanöver
unſerer Nachbarn im Oſten und Weſten dazu drängten Gerade dieſes
im Frieden nicht vorbereitete Zuſammenwirken von Land und Seemacht
zeigte ſich im letzten Kriege verhängnißvoll für die Franzoſen Allgemein
hatte man in Deutſchland einen Küſtenangriff ſeitens einer ſtarken franzö
ſiſchen Schlachtflotille erwartet aber ſie kam nicht wie bei ſämmtlichen
Kriegsvorbereitungen war man auch mit der Marine noch im Rückſtande

und damit ging den Franzoſen ein großer Vortheil verloren Aber durch
Schaden wird man klug und in Frankreich iſt man im letzten Jahrzehnt
eifrig an der Vorbereitung einer ſchnellen Mobiliſation des Land
heeres wie der Marine thätig geweſen wie dies aus den letzten Manövern

hervorging Aber auch Deutſchland hat an den Fehlern des Feindes
lernen können und ſo iſt denn vor Kurzem wie an dieſer Stelle mit
getheilt eine neue Organiſation unſerer Marine geſchaffen worden durch
welche einem einheitlichen zielbewußten Zuſammenwirken von Land und
Seeſtreitkräften die Wege geebnet werden

Nach einer Mitte März erlaſſenen Kabinetsordre hat ſich der Kaiſer
entſchloſſen den Oberbefehl über die Marine ebenſo wie über die Armee

ſelbſt zu führen Damit iſt bereits im Frieden eine einheitliche
Centralſtelle für beide Streitkräfte geſchaffen die für die Kriegsvor
bereitung nur von den günſtigſten Folgen begleitet ſein kann und auch für
den Ernſtfall ſelbſt ein gemeinſames ſich aneinanderfügendes Operiren
ermöglicht und Reibungen irgendwelcher Art ausſchließt Es iſt alsdann ein

Connex zwiſchen dem Armeehauptquartier und der Flotte her
geſtellt der den Unternehmungen ein einheitliches Ziel giebt dabei aber

den einzelnen Führern möglichſte Freiheit ihrer Bewegungen läßt Auch
das iſt bereits im Frieden vorgeſehen denn die nämliche Kabinetsordre
beſtimmt daß außer den Chefs der beiden Marineſtationen auch die
Chefs des Kreuzer und des Panzergeſchwaders direkt außer in
reinen Verwaltungsfragen dem Kaiſer unterſtellt werden Ferner wird
die Organiſation der Marine überſichtlicher und eng im Anſchluß an
die Einrichtungen der Armee geregelt Die Marine erhält außer dem
Reichsmarineamt für Verwaltungsangelegenheiten den Admiralsſtab der
Marine der ganz ähnliche Aufgaben zu erledigen hat wie der Generalſtab
der Armee ihm fällt die taktiſche Vorbereitung für die Mobilmachung zu

Beſonders zweckmäßig iſt aber dabei daß ſtets ein Offizier des Admiral
ſtabes zum Generalſtabe und umgekehrt kommandirt wird ſo daß der
eine Theil genau in die Geſchäfte des anderen eingeweiht wird und der
geſtalt bereits im Frieden ein innerer Zuſammenhang zwiſchen beiden Be
hörden hergeſtellt iſt

Alle dieſe Maßnahmen liefern wieder den Beweis wie unſere Heeres
verwaltung unabläßlich bemüht iſt die Mittel für den Schutz des Vater
landes auf ein höchſtmögliches Maß zu bringen Mit den neugetroffenen
Anordnungen ſind wir wiederum ein gutes Stück Wegs vorwärts ge
kommen und der erhoffte Nutzen wird im Ernſtfalle nicht ausbleiben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 April Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm das Kaiſerpaar den üblichen Spaziergang Der Kaiſer hörte
ſpäter im Auswärtigen Amt den Vortrag des Staatsminiſters v Bülow
und ins Schloß zurückgekehrt die Vorträge des Chefs des Civilkabinets
des Staatsſekretärs des Reichs Marineamts und des Chefs des Marine
kabinets

GGegenüber einem hannoverſchen Adeligen ſollte laut
Mittheilung der Braunſchw Neueſt Nachr, Kaiſer Wilhelm II ge
äußert haben daß wenn er der Kaiſer im Jahre 1866 mit zu rathen
gehabt hätte Hannover nicht annektirt worden wäre Die Hannov
Tages Nachr wenden ſich nun gegen das genannte braunſchweigiſche
Organ mit den Worten Dieſe Nachricht iſt ſicherer Jnformation zufolge
unrichtig und kann höchſtens auf ein Mißverſtändniß zurückgeführt
werden Der Kaiſer ſoll nämlich einmal geſagt haben Wenn ich 1866
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mit zu rathen gehabt hätte ſo würde ich die Kadres der alten hanno
verſchen Regimenter nicht aufgelöſt ſondern auf denſelben weiter
gebaut haben

Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe iſt mit dem Beginn
der Reichstagsverhandlungen aus Baden Baden wieder nach Berlin zurück
gekehrt An dem am Donnerstag beim Finanzminiſter v Miquel ſtatt
findenden Diner zu dem auch der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat
wird auch der Reichskanzler theilnehmen Gelegentlich des Diners wird
die Mittellandkanal Frage zur Beſprechung gelangen

Eine Thronfolge Erklärung des Herzogs v Connaught
liegt jetzt vor Bei der heutigen Eröffnung des Gothaer Landtages
verlas Staatsminiſter v Strenge folgendes Schreiben Nach dem allzu
frühen Heimgang des Erbprinzen Alfred und zufolge bedingten Verzichtes
des Prinzen von Wales für ſich und ſeine Nachkommen auf das Erh
folgerecht in den Herzogthümern Coburg und Gotha bin ich nach dem
Hausgeſetz der nächſte zur Thronfolge berufene Agnat des herzoglichen
Hauſes Als ſolcher ſind ich und mein Haus bereit unſere Pflichten gegen
die uns angeſtammten Herzogthümer Coburg und Gotha zu erfüllen
Arthur Herzog von Connaught Rom 6 April 1899

Dem Präſidenten des Deutſchen Handelstages iſt auf die
Eingabe betreffend Haftung der Poſtverwaltung für Verſehen ihrer
Beamten vom Staatsſekretär v Podbielski folgender Beſcheid zu
gegangen Dem dortſeitigen Wunſche gemäß habe ich die Frage ob die
Reichs Poſtverwaltung beim Abſchluß von Abkommen wegen Prüfung der
Empfangsberechtigung der Abholer von Poſtſendungen die Haftpflicht
für Verſehen ihrer Beamten übernehmen könne eingehend erwogen Bei
aller Bereitwilligkeit dem Publikum insbeſondere dem Handelsſtande
entgegen zu kommen muß aber die Reichs Poſtverwaltung mit Rückſicht
auf das Ergebniß der ſtattgefundenen Erörterungen die Erſatzverbindlichkeit
auch ferner ablehnen

Bei der Reichstagserſatzwahl im 2 Berliner Wahl
kreiſe in der ſich als die beiden ausſichtsvollſten Gegner der bisherige
Vertreter des Kreiſes Kreitling fr Vg und der Sozialdemokrat
Fiſcher gegenüberſtehen iſt außer einem konſervativen Kandidaten auch
von antiſemitiſcher Seite ein Kandidat nominirt worden Und zwar iſt
dies der Graf Pückler Klein Tſchina der wegen ſeiner ſcharfen anti
ſemitiſchen Artikel viel von ſich reden gemacht zugleich aber auch ſein
Amt als Amtsvorſteher verloren hat Die Wahl findet am 11 April ſtatt

Die jüngſt veranlaßte Urabſtimmung der preußiſchen
Aerzte über die ſtaatlichen Ehrengerichte hat vorläufig folgendes Reſultat
gehabt Auf die ca 14000 verſandten Fragekarten ſind bis zum 7 d im
ganzen 4000 Antworten eingegangen Jn dieſen erklärten ſich abſolut
gegen jede Einrichtung ſtaatlicher Ehrengerichte 1296 Aerzte dafür
ſprachen ſich 2642 aus von dieſen aber nur 364 für den unveränderten
Entwurf Gegen den Regierungsentwurf ſtimmten mithin 3574

Der deutſche Geſandte in Peking hat nach einer Meldung
der Central News aus Shanghai auf Weiſungen ſeiner Regierung die

urückziehung der deutſchen Legationswache abgelehnt Deutſche
Seetruppen beſetzten Wichao und Jtſchau ohne Schwertſtreich der
chineſiſche Präfekt von Jtſchau und deſſen Beamte flüchteten vor der An
kunft der Deutſchen Sobald der Tſung li Namen von dem Vorgehen
der Deutſchen Kunde erhalten hatte wies er den Oberbefehlshaber des
Diſtrikts an mit Truppen nach Jtſchau abzugehen

Eine eigene Amtstracht ſoll wie von verſchiedenen Seiten
mitgetheilt wird für Diakoniſſinnen eingeführt werden Wie die

D hört werden zur Zeit an maßgebender Stelle darüber Be
rathungen gepflogen Es ſoll hieraus der Rechtsbeiſtand des Geſetzes
für die Diakoniſſinen hergeleitet und ihnen ganz beſonderer Schutz zu
theil werden Die Kaiſerin hat wie verlautet die ſchwebende Frage
mit ganz beſonderem Jntereſſe begleitet und zu den Verhandlungen den
Kammerherrn Grafen Keller entſandt

Ueber den Militärdienſt der jüdiſchen Seminariſten
hat das Bezirkskommando I in Kaſſel auf die Anfrage eines Zöglings
des dortigen jüdiſchen Lehrerſeminars folgende Auskunft ertheilt Dem
Einſender die Mittheilung daß das jüdiſche Lehrerſeminar mit den
übrigen Seminaren die gleiche Berechtigung beſitzt Es käme alſo
für Sie die Dienſtzeit der Volksſchullehrer zehn Wochen und von 1900

Das Schloß des Blaubart
Roman von Ernſt von Waldow

39 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mag ſein Aber ſelbſt in dem Falle daß Jhre Anſicht

die richtige iſt giebt es Verhältniſſe und Umſtände die es
gebieteriſch fordern daß alle untergeordneten Rückſichten zum
Schweigen gebracht werden und von den konventionellen Formen
Abſtand genommen wird

Und ſollten hier derartige Umſtände und Verhältniſſe
vorliegen fragte der Baron ungläubig

Ja Harald erwiderte Malwina herzlich die Rechte des
jungen Mannes mit ihren beiden Händen umſchließend Auch
Sie müſſen es fühlen daß es zwiſchen uns zur Klarheit zu
einer Entſcheidung kommen muß

Er machte eine abwehrende Bewegung und ſagte nicht ohne
Bitterkeit

Wieder eine Entſcheidung Wozu das Die erſte welche
Sie mir im vorigen Jahre zu theil werden ließen war ja
ſo erſchöpfend daß es mich nach einer zweiten nicht gelüſtet

Jenem häßlichen Auftritte damals lag ein Mißverſtändniß
zu Grunde das aufzuklären ich hierher gekommen

Und was könnte das geweſen ſein
Hier näherte ſie ſich ihm vertraulich neigte ihr Haupt ihm

zu und flüſterte
Wollen Sie es wiſſen lieber Harald es iſt eigentlich ein

Geheimniß
Wenn s das iſt meinte er froſtig dann will ich

nicht indiskret ſein
Nicht doch ich kam ja in der Abſicht her mit Jhnen

darüber zu ſprechen nur wird es mir ein wenig ſchwer denn
es iſt ein Bekenntniß Ja Harald ich will Jhnen dieſe Genug
thuung welche ich Jhnen ſchuldig bin nicht länger vorenthalten

Als ich damals ſchwach Se war dem Drängen meiner
Mutter nachzugeben und die Bewerbung des Fürſten Terguka
ſchoff anzunehmen da hatte ich ohne mein Herz gerechnet

Nur zu bald ſah ich ein daß Macht und Reichthum nur ein
ſchwacher Erſatz ſind für das Glück der Liebe ich bereute
ſchmerzlich meine Handlungsweiſe und löſte die Verbindung mit
Tergukaſchoff

Und ſuchen dadurch das erſte Unrecht durch ein zweites
gut zu machen warf Harald ironiſch dazwiſchen Eine ſelt
ſame Veränderung war mit ihm vorgegangen Nachdem er
die Tage vorher unwillkürlich der Bezauberung erlegen war
welche Malwina s reizvolle Erſcheinung auf ſeine Sinne aus
geübt hatte mit der Erkenntniß daß Valentine ihn liebe auch
die richtige Werthſchätzung einer ſo edlen und reinen Liebe
gegenüber dem koketten Spiel das die ſchöne Wittwe mit ihm
getrieben in ſeiner Seele Raum gewonnen Wie Schuppen
fiel es ihm von den Augen wenn er jetzt an alle Vorgänge
ſich erinnerte die ſich nach ſeiner Heimkunft zugetragen Als
er das liebe Mädchen zuerſt im Thurmgemach getroffen
welch freundlicher Zufall hatte ihn da nicht begünſtigt und
den Engel der Verſöhnung und Liebe ihm zugeführt

Wahre Liebe aber iſt ſcheu und ängſtlich auch braucht die
köſtliche Frucht Zeit um zu reifen und ſich zu vollkommener
Schönheit zu entfalten Da war denn die böſe Saat des
Mißtrauens gar üppig aufgeſchoſſen Zuerſt hatte er gezweifelt
daran daß Valentinens Liebe ſtark genug ſei das Leid mit
ihm zu tragen welches eine trübe Vergangenheit ihm noch
immer bereitete dann hatte er gar gewähnt daß ſie Richard
liebe und für ihn nur eine geſchwiſterliche Zuneigung hege
Seine Beobachtungen während man gemeinſam das Frühſtück
eingenommen hatten dieſen Glauben bereits erſchüttert und
als Harald aufmerkſam gemacht durch den ſpöttiſchen Ton
des Doktors der zu ihm herübertönte ſich von Malwina los

an die
gemacht und näher geeilt war hatte er gerade noch letzten
vorwurfsvollen Worte Trenkenhoffs verſtanden als
jenem Theaterabend meinen ehrlich gemeinten Antrag ſchnöde
zurückgewieſen und Herz und Hand die ich Jhnen vertrauens
voll bot verſchmähten

erſchien konnte er ſich doch nicht entſchließen ſchon jetzt zurück
zukehren und ward ſo Zeuge des ganzen Geſprächs Schon
wollte er hervorſpringen und den feigen Buben züchtigen für
die Beleidigung die er gegen Valentine wagte aber die Er
wägung welchen Eindruck ſein plötzliches Erſcheinen auf das
Mädchen machen würde hielt ihn zurück Es mußte ja
Valentine ſofort klar werden daß nun auch er einen Blick in
das Geheimniß ihres Herzens gethan von dem jener Unwürdige
den Schleier ſo rauh geriſſen

Er bekämpfte denn auch ſeinen Unmuth und kehrte mit
dem Vorſatz zu Malwina zurück daß Valentine es nie erfahren
ſollte daß er dieſe Scene belauſcht er aber ſobald als möglich
eine Ausſprache und Verſtändigung mit ihr herbeiführen wolle
Richard Trenkenhoff empfing dann ohnehin die ihm gebührende
Strafe

Wie Nebel vor dem erſten Sonnenſtrahl war all das
trübe Gewölk verſchwunden und ſiegreich brach das Tages
geſtirn glückverheißend ſich Bahn Wie hätte da noch der Lock
ruf der ſchönen Sirene die ihn damals ſo leicht geopfert ihn
zu berücken vermocht

Jm erſten Moment als er eintretend die verhüllte Frauen
geſtalt erſchaut hatte er gewähnt daß Valentine ſchon heute
ſeine Bitte um eine Unterredung erfüllen wollte und ſelbſt zu
ihm gekommen ſei

Aber er bat dem lieben Mädchen dieſen Gedanken ſofort
wieder ab Ein ſo reines Weſen wie Valentine Reden konnte
in ihrer zarten Jungfräulichkeit nie einen ſo gewagten Schritt
thun der ihre Ehre gefährdete

Dies Opfer das Malwina ihm gebracht indem ſie ihn
in ſeiner Behauſung aufſuchte vermochte Harald um ſo weniger
zu rühren als es ein gänzlich unnützes war keineswegs durch

ie Umſtände geboten Er ſah darin nur die Laune einer
rtravaganten Frau die ſich in der Einſamkeit einer kleinen

Stadt langweilt und die dem Roman den zu ſpielen ſie her
gekommen durch die Beigabe von ein wenig Romantik einen

Obgleich ihm die Rolle eines Lauſchers ſeiner unwürdig l neuen pikanten Reiz geben will
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ab ein Jahr in Betracht Jedoch iſt es den Seminarabiturienten nicht
den im Amt befindlichen Volksſchullehrern freigeſtellt ſchon jetzt ein Jahr
mit der Waffe bei den Fahnen zu dienen

Die Berliner Produktenbörſe wird nun doch wieder her
eſtellt werden Die Verhandlungen zwiſchen dem Verein BerlinerSeedukten und Getreidehändler und den Vertretern der Landwirthſchaft

über die Wiederherſtellung der Produktenbörſe ſollen zu einer Einigung
geführt haben Die re gefaßten Beſchlüſſe der beiden Parteien
unterliegen nunmehr der Beſtätigung des preußiſchen Landwirthſchafts
miniſters an der nicht gezweifelt wird

Offen zur Sozialdemokratie bekannt hat ſich jetzt der
a Sohn des ſozialdemokratiſchen Parteiführers Wilhelm Liebknecht

er Gerichtsaſſeſſor Dr jur Carl Liebknecht der bisher aus ſeiner
Geſinnung ſowohl als Einfährig Freiwilliger wie als Juriſt ſtets ein
Hehl gemacht Er hat ſich nämlich mit der Tochtes eines Kaufmanns
Paradies verlobt der ein langjähriges Mitglied der ſozialdemokratiſchen
Partei iſt

Ein neuer deutſch amerikaniſcher Zwiſchenfall aus
Apia Samoa wird gemeldet Dort wünſchte ein deutſcher See
offizier bei einem amerikaniſchen außerhalb der Stadt aufgeſtellten
Poſten vorbei zu paſſiren Nach ſeinem Paß befragt erklärte der Offizier
keines ſolchen zu bedürfen und drängte ſich vorbei worauf der Poſten
dem Offizier einen Fauſtſchlag zwiſchen die Augen verſetzte und hinzu
fügte Erzähle Deinen Freunden daß Du mit einem Amerikaner zu thun
hatteſt Der Offizier hat den re vie ge nicht wieder verlaſſen
z Berliner gut unterrichteten Kreiſen iſt über den Vorfall noch nichts

ekannt Auch über die zuletzt aus engliſch amerikaniſcher Quelle ver
breiteten Meldungen über die jüngſten Vorgänge auf Samoa iſt in Berlin
ein amtlicher deutſcher Bericht bisher noch nicht eingegangen Man iſt
daher auch noch nicht in der Lage definitiv dazu Stellung zu nehmen

Für Deutſch Südweſt Afrika hat ſich eine rein deutſche Land
und Bergbau Geſellſchaft gebildet Dieſe Thatſache iſt um ſo er
freulicher als die im deutſchen Schutzgebiete anerkannten beiden großen
engliſchen Geſellſchaften in einer Hand verſchmolzen ſind und als daſſelbe
Konſortium auch faſt alle übrigen Landgerechtſame erworben hat Die
neue deutſche Geſellſchaft ſtützt ſich auf Verleihungen von Rechten die ihr
Hendrik Witbooi im Gebiet von Gibeon gewährt hat die Hauptabſicht
eht dahin auf dem dortigen Blaugrunde nach Diamanten zu ſuchen
n die Spitze dieſer Geſellſchaft ſind die Chefs der bedentendſten Jnduſtrie

und Handelsfirmen im Weſten Deutſchlands und in den Hanſaſtädten
getreten Daher iſt ſie ſehr kapitalkräftig

Braunſchweig 10 April Wegen Nichtbewilligung des verlangten
Stundenlohnes von 45 Pf hat heute ein Theil der Maurergeſellen
die Arbeit niedergelegt Auf etwa einem Dutzend Bauten ruht die
Arbeit Die anderen Bauarbeiter beabſichtigen ſich der Lohnbewegung
anzuſchließen

Hamburg 10 April Heute iſt ein allgemeiner Schuhmacher
ehilfenausſtand erklärt worden Die Schuhmacher verlangen zehnſündige Arbeitszeit und einen Minimal Wochenlohn von 21 Mk

Fraukreich
Paris 10 April Unbeirrt durch die ihm auferlegte Geldſtrafe

fährt der Figaro mit der Veröffentlichung von n
vor dem Kaſſationshofe fort Heute publizirt das Blatt die Aus
ſagen des ehemaligen Kriegsminiſters und jetzigen Gouverneurs von Paris

und die des ehemaligen Kriegsminiſters Generals Chanoine
eide erzählen nichts Neues Zurlinden ſagte aus er habe als die Fäl

ſchung Henrys entdeckt wurde augenblicklich die Reviſion für noth
wendig gehalten aber Briſſon gebeten ihm Zeit zu laſſen die Akten zu
ſtudiren Die Akten hätten ihn von der Schuld Dreyfus überzeugt
Der Brief eines Agenten zwei Briefe eines anderen Agenten hätten den
Generalſtab benachrichtigt daß Verräther im zweiten Bureau ſäßen Dann
ſei das Bordereau eingeliefert worden Bis dahin dachte Niemand an
Dreyfus Erſt Colonell Aboville lenkte die Aufmerkſamkeit auf die Aehn
lichkeit der Handſchriften Zurlinden ſucht ſeinerſeits zu beweiſen daß
das Bordereau nur von einem Offizier der zugleich Generalſtäbler und
Artilleriſt war geſchrieben ſein könne Er ſagt ein neues Kriegsgericht
könnte berufen werden um über Dreyfus auf Grund der gleichen Beweiſe
und unter gleichen Bedingungen wie das erſte zu urtheilen Die Ver
urtheilung, fuhr Zurlinden fort ſchiene mir ſicher Wie alſo dann die
Reviſion rechtfertigen Jch flehe den Kaſſationshof an die Reviſion
z Duweiſcn um dieſe bedauerliche Agitation ſo ſchnell als möglich zu

eenden Zurlinden lehnt es ab den Agenten zu nennen der das
Bordereau eingeliefert habe Auf Befragen des Präſidenten von wem
Henry in dem letzten Briefe an ſeine Frau geſprochen haben könne als
er ſchrieb Du weißt in weſſen Intereſſe ich gehandelt habe Alle
Welt weiß es aber in dieſem Augenblicke kann ich nicht reden, entgegnet
Zurlinden es könne ſich nur um Eſterhazy handeln den Henry vor
den Machinationen Picquart s retten wollte Zurlinden ſagt noch er habe
trotz ſeiner Recherchen über die Mittheilung des geheimen Beweisſtückes nichts
erfahren können Am Schluß ſeiner Ausſage hält er eine förmliche Anſprache an
den Kaſſationshof Jch bitte den Kaſſationshof um die Erlaubniß zu
erklären daß dieſe Armee von der man ſo viel Uebeles geſagt ſich dem
ganzen Lande anſchließt um zu fordern daß volles Licht gemacht werde
Jetzt wo der Kaſſationshof ſich mit der Affaire Dreyfus befaßt hat die
Armee ein ernſtes hohes r daran daß man aus ihren Reihen die
Verräther Fälſcher und alle Diejenigen deren Berührung abſtoßend und
widrig iſt entferne Zurlinden ſchließt unter Anſpielung auf den Antiſe
mitismus mit der Erklärung nach wie vor würden alle Kinder Frank
reichs ſich um die Fahne der Armee ſchaaren konnen ſicher nicht gekränkt
zu werden General Chanoine erklärt er habe das Kriegsportefeuille
auf Bitten der Mitglieder des oberſten Kriegsgerichts und mehrerer
Collegen übernommen aber trotzdem ſich die Regierung für die Reviſion
entſchieden hatte und trotz der Anſichten des Juſtiz miniſteriums und der
conſultativen Commiſſion habe er geglaubt die Oreyfusſache ſtudiren zu
müſſen Chanoine erklärt daß er zu der Ueberzeugung von der Schuld

Wohl fühlte Malwina daß Harald s Gemüthsſtimmung
ihrem Vorhaben nicht günſtig daß er gegen ihre Angriffe
wohl gewappnet ſei

Aber hatte ſie Zeit einen gelegeneren Moment abzuwarten
mußte ſie nicht im Gegentheil alles aufbieten zu ſiegen

ehe Haralds Zuſammenkunft mit Valentine ſtattfand
Die Schwierigkeiten und Hinderniſſe vermehrten nur ihre

Energie die Liebe zu Harald welche ihr wirklich erſt klar zum
Bewußtſein gekommen als er ihr verloren ſchien ſteigerte ſich
zur Leidenſchaft und ſie rief als er jenen bitteren Ausſpruch
gethan

Sie Harald haben kein Recht mir einen Vorwurf daraus
zu machen daß ich den Fürſten Tergukaſchoff Jhnen geopfert

Der junge Mann zuckte die Achſeln
Es iſt das eine traurige Genugthuung welche Sie mir

damit gegeben haben Malwina Erſt opferten Sie meine
Liebe der Ehrſucht dann jenen wieder der Liebe zu mir

wir gewannen demnach beide nichts dabei und Sie liebe
Freundin das verhehlen Sie ſich nicht verloren gſeichfalls

Harald Sie können nicht ſo grauſam ſein mir ewig
zu zürnen

Jch zürne ja nicht mehr aber was kann ich dafür daß

es mir unmöglich iſt zu vergeſſen a
Dann vergeben Sie auch nicht Harald ſeien Sie nicht

unbarmherzig Auch Gott vergiebt dem bereuenden Sünder
wollen Sie allein ſo ſtrenge ſo unverſöhnlich richten

Nein Sie mißverſtehen mich Couſine Schon bei unſerem
erſten Wiederſehen bot ich Jhnen meine Freundſchaft Würde
ich das gethan haben wenn ich noch Zorn gegen Sie hegte

Freundſchaft ſprach ſie L Jhre Freund
chaft genügt mir nicht lieber will ich Jhren Haß als dieſes

wächliche Gefühl
Aber ich kann Jhnen kein anderes mehr bieten
Harald gedenken Sie Jhrer Schwüre was iſt aus

Jhrer Liebe geworden
Gortſezung folgt

n

des Dreyfus durch die Prüfung der Aktenſtücke und durch r
gelangt ſei die er von Perſonen erhielt die über den Prozeß von 1894
durchaus unterrichtet waren

Das Blatt Voltaire verſichert aus beſter Quelle zu wiſſen daß der
Kriegsminiſter Freycinet tiefgehende Aenderungen in der Zuſammen
ſtellung des Generalſtabes beabſichtige Alle Offiziere die in den
DreyfusSkandal verwickelt ſind ſind bereits aus dem Generalſtab ent
fernt einige werden ähnlich wie Paty de Clam vor ein Kriegsgericht
gezogen werden andere vor einen Unterſuchungsrath Zwei Generäle
werden ihres Amtes enthoben Endlich werden auch die Beamten des
Kriegsminiſteriums durch andere erſetzt werden

Großbritannien
London 10 April Recht lehrreich im Hinblick auf die Samoa

ſtreitigkeiten iſt das Vorgehen Englands in der Tonga Frage Es hat
die verſuchte Eintreibung von Schulden durch den deutſchen Konſul
dazu benützt ſich der TongaJnſeln zu bemächtigen und für eine geradezu
kleinliche Summe ſich das Protektorat über das bisher noch unabhängige
Jnſelreich zu ſichern Es wird darüber aus San Francisco berichtetDer Kapitän des britiſchen Kreuzers Tauranga kaufte die Tonga
Jnſelgruppe Namens ſeiner Regierung und hißte nach Bewerk
ſtelligung der förmlichen Uebertragung die britiſche Flagge Wie erinnerlich
kam vor vier Monaten der deutſche Vizekonſul auf Samoa nach Tonga
und verlangte von der Regierung 100000 Doll welche Summe Tonganer
den deutſchen Kaufleuten ſchuldeten Die Regierung verweigerte die

uns worauf der Konſul drohte ein deutſches r kommen zu
ſſen und den Hafen von Vavao zu beſchlagnahmen Der König von

Tonga benachrichtigte die britiſchen Behörden in Sidney von ſeiner Lage
Die Tauranga wurde ſofort mit 125000 Dollars abgeſandt welche
Summe der Kapitän dem König Georg II behändigte Tags darauf wurde
der Union Jack am Regierungsſitze mit großer Feierlichkeit gehißt Wenn
das deutſche Kriegsſchiff das der Vicekonſul gerufen ankommt wird die
von ihm beanſpruchte Geldſumme ihm be anbigt werden da Groß
britannien die Rechtsgiltigkeit der Schulden von Eingeborenen anerkennt
und ſich zu deren ans verpflichtete Deutſchland kann es ſehr
gleichgiltig ſein wie die Tonganer ihre Schulden decken nur dürfte König
Georg das Aufgeben ſeiner wenn auch nur beſcheidenen Selbſtändigkeit
bald bedauern die früher abgeſchloſſene Freundſchaftsverträge mit Deutſch
land Frankreich England und den Vereinigten Staaten Der
Vertrag mit dem Deutſchen Reich datirt vom 1 November 1876 Tonga
oder das Königreich der Freundſchaftsinſeln beſteht aus den Jnſeln Tonga
Haapai und Vavao nebſt einer Anzahl kleiner Atolls Koralleninſeln
Es zählt 600 Quadratkilometer mit 17500 Einwohnern Zur Ausfuhr
gelangt vorwiegend Kopra neben der engliſchen und amerikaniſchen
Währung gilt auch die deutſche Währung als geſetzlich An Ein und
Ausfuhr iſt Deutſchland an zweiter Stelle betheiligt

Kleine Chronik
Berlin 10 April Die Kaiſerin bei einer Wöchnerin

Wir theilten bereits kurz an anderer Stelle den Beſuch der Kaiſerin ber
einer Wöchnerin mit Der B A berichtet weiter darüber Die Ehe
leute Tiſchler W Stumkowska in der Wiener Straße 49 ſind 12 Jahre
verheirathet Jn dieſem Zeitraum aber hatte Meiſter Langbein ſieben
Mädchen gebracht Drei davon ſtarben den Ausfall aber glaubte der
kluge Vogel bei der Ultimoabrechnung des Januar weiſe decken zu können Er
lieferte nämlich den Eltern drei Knaben herzige Drillinge auf einmal ab
Bei aller Freude über den Familienzuwachs trat bald eine verhängnißvolle
Erſcheinung ein Das Stumkowska ſche Budget begann zu ſchwanken Da
nahmen ſich die Heinzelmännchen von denen die Drillinge ins Herz
geſchloſſen waren der Sache an Es begann ein geheimnißvolles Treiben
im Hauſe es kamen Packete mit Wäſche und anderen nützlichen Dingen
Der Abſender war den beglückten Empfängern ganz unbekannt Graf
Keller war als ſolcher genannt Wer das wohl ſein mochte Eine
fromme Schweſter die der Wöchnerin zur Seite ſtand und wohl auch bei
der weiteren Entwickelung der Dinge nicht unbetheiligt war wußte Rath
Sie erklärte dem verdutzten Ehepaar daß der Abſender ein Kammerherr
der Kaiſerin ſei und daß dieſe ſelbſt vielleicht der Angelegenheit nicht fern
ſtände Das Familienoberhaupt griff hiernach zur Feder und ſchrieb einen
kernigen Dankhrief in dem er erklärte daß ihm ein ganz üngeheurer Ge
fallen mit der unvermutheten Sendung erwieſen worden ſei Das ſcheint
an hoher Stelle recht erfreut zu haben Geſtern Nachmittag hielt an der
Ecke der Glogauer und Wiener Straße eine königliche Equipage die Jn
ſaſſen zwei Damen und ein Herr waren ausgeſtiegen und hatten ſich nach
dem Hauſe Wiener Straße 49 begeben Dort traten die Herrſchaften ein
die eine Dame kaufte im Bäckerladen etwas Kuchen und bat noch
einige Brode nach dem fünften Stockwerk zu ſchicken Dann
ſtiegen die Damen und der Herr nach dem oberſten Stockwerk empor

Guten Tag liebe Frau ſagte die eine Dame wir wollen uns er
lauben einmal nach den Drillingen zu ſehen Die Mutter wies ſtolz
auf ihre Lieblinge die friedlich in Vaters Bett nebeneinander lagen Es
ſieht ſehr ſauber und accurat bei Jhnen aus fuhr die Sprecherin fort
Schaffen Sie denn das alles ganz allein Frau Stumkowska er

widerte daß ſie ſelbſtverſtändlich tüchtig arbeiten müſſe Das glaube ich
Ihnen ſchon war die Antwort ich habe ſelbſt Kinder aber freilich
Drillinge nicht Die Damen lachten herzlich und auch der Herr be
kundete ſeine Theilnahme durch ein freundliches Lächeln Allein die Dame
die das Wort führte ſagte Aber mein Herr Sie verſtehen doch eigentlich
recht wenig von kleinen Kindern Nun fragte die Sprecherin weiter ob der
Ehemann Arbeit habe und wie die Mutter fernerhin mit den 3 Jungen fertig zu
werden gedenke Das Erſte wurde freudig bejaht die letztere Frage aber
dahin beantwortet daß Frau S freudiger in die Zukunft blicken würde
wenn ſie einen Kinderwagen ihr eigen nennen würde Die Drillinge
hätten nämlich bisher eigentlich keine richtige Unterkunft Wiederum lachten
die Herrſchaften und nickten vergnügt Dann erhoben ſie ſich und die
Dame die die Unterredung geführt hatte ſagte Jch wünſche Jhnen von
ganzem Herzen daß Sie Jhre Kinder geſund großziehen und daß dieſelben
ordentliche Menſchen werden Hierbei überreichte ſie der Ueberraſchten
eine Spende Die gütige Geberin wandte ſich ſchon zum Gehen als die
Begleiterin fragte Wiſſen Sie denn liebe Frau wer die Dame iſt
Mein Gott ich glaube gar es iſt die Kaiſerin Ach Majeſtät ich

danke auch vielmals Die Kaiſerin neigte lächelnd und grüßend das
Haupt und verließ mit ihrer Begleitung die Tiſchlerwohnung

Aus der Amgebung
Trotha 10 April Die Gemeindevertretung hat am

Donnerstag den 13 d Mts Nachmittags 31 Uhr im Gaſthofe Zur
preußiſchen Krone eine Sitzung mit nachſtehender Tagesordnung
a öffentliche Sitzung Feſtſtellung des Nivellementsplanes für die
Giebichenſteiner Straße aus Anlaß der Neupflaſterung Feſtſetzung der
Bedingungen wegen Weiterführung des Stadtbahngeleiſes bis zum Bahn
hof Miethevertrag bezüglich des Amtslokals Neubeſchaffung bezw Re
paratur von Schul Turngeräthen Petition König wegen Kanalanſchluß
Regulirung des Kanalausfluſſes im Lehmann ſchen Grundſtücke Wahl
eines Amtsausſchuß Mitgliedes an Stelle des ausſcheidenden Herrn EngelkeMittheilungen b Geſgloſſene Sitzung Beſchlußfaſſung in einer
Verwaltungsſtreitſache Beſchlußfaſſung in einer Waſſerſteuer Angelegenheit
Stundung von Kanalanſchlußgebühren Armen Angelegenheiten Ge
währung einer Entſchädigung an einen früheren Beamten Verwaltungs
angelegenheiten

Diemitz 10 April Eingemeindung Auch in unſerem Orte iſt
noch nicht definitiv entſchieden welche Stellung die Gemeinde in der Frage der
Eingemeindung nehmen wird Wie es heißt hat der Gemeinde Vorſtand
ſeine Wünſche und Bedingungen in betreff der Einverleibung dem Magiſtrat
in P zwar übermittelt eine Antwort aber noch nicht erhalten Mittler
weile wird ſeitens einer Partei eine eifrige Agitation für die Ein
verleibung durch Wort und That betrieben Vorläufig haben ſich die
Gemeindevertreter dadurch aber nicht beeinfluſſen laſſen

Raßnitz 10 April Diebiſche und auch räuberiſche Vögel
Die Vorliebe der Elſtern und Krähen für blitzende Gegenſtände iſt hin
länglich bekannt Aber auch räuberiſche Ueberfälle auf unſer gen geſſngel
namentlich junge Gänschen führen beide Gattungen aus s Oefteren
wurden hier Verluſte an jungen Gänschen wahrgenommen ohne daß über
deren Verbleib etwas zu ermitteln war Kürzlich wurde nun beobachtet
wie ein von der Herde etwas abſeits graſendes Thierchen von einer Krähe
überfallen wurde und der Räuber mit der Beute ſchleunigſt das Weite
ſuchte Auch von Elſtern ausgeführte derartige Räubereien ſind ſchon
öfters wahrgenommen worden letztere plündert ſogar unſere Starkäſten
indem ſie mit dem Schnabel an dieſen klopft und die jungen Statmätze
die Futter erwartend ſich am Flugloche zeigen ſchnell erfaßt

Gödewitz 10 April Schulaufnahme Heute früh um

12 April Nr 859 Uhr fand die Aufnahme der diesjährigen Schulrekruten ſtatt und zwar
20 an der Zahl nämlich 12 Knaben und 8 Mädchen Die Geſammtzahl
der hieſigen Schulkinder beträgt 120 die alle von einem Lehrer unter
richtet werden müſſen

r Trebnitz 10 April Ueberfahren Bei dem Bemühen ein
ihm begegnendes führerloſes Geſchirr aufzuhalten ſtolperte der 19 jährige
Landwirth Fritz Heinicke und wurde von dem beſonders unruhigen
Pferde zu Boden geriſſen und vom Wagen überfahren Der Genannte
erlitt außer mehrfachen Rippenbrüchen eine ſtarke Quetſchung bezw Fraktur

denken Unterarmes und mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen
werden

r Benndorf 10 April Sturz Der Dienſtknecht Fra ahnwelcher geſtern Abend anſcheinend in bezechtem Faſodeke e Bencehst

abſeits vom Weg gerieth lief direkt auf eine Schnitzelgrube zu in welche
er kopfüber ſtürzte Der Genannte erlitt hierdurch eine Ausrenkung des
Schultergelenks ſowie erhebliche Quetſchwunden am Kopf er befindet ſich
in kliniſcher Behandlung zu Halle

Pretzſch bei Merſeburg 10 April Eingeſtürzte Scheune
Unter die zahlreichen Schäden welche die heftigen Stürme der letzten Zeit
angerichtet haben iſt auch hier einer zu rechnen indem am Sonnabend
der Sturm ſich in dem Scheunengebäude des Herrn Weinſtein hier derart
verfing daß die Mauern auseinander gedrängt wurden und das Bau
werk einſtürzte Außer dem Materialſchaden iſt glücklicher Weiſe kein wei
teres Unheil geſchehen

Eisleben 10 April Erderſchütterungeu Selbſtmord
m oberen Senkungsgebiete wurden vorgeſtern Vormittag wieder heftigerderſchütterungen wahrgenommen S ſeiner Wohnung erſchoß ſich

der Schloſſer Feodor Mollwitz Ueber die Gründe iſt nichts bekannt
geworden

Kloſtermansfeld 11 April ubiläum Herr Oberſteiger
ubiläum als Bergmann DieMohr feierte heute ſr 50jähriges

Bewohner der Ortſchaft feierten das ſeltene Feſt mit der Jubilar wurde
aufs Wie und reichſte beſchenkt

Hel ra 10 April Wiederausgrabung Kürzlich ſtürzte hier
ein Kind der Kutznicki ſchen Eheleute welches von der Mutter auf den
Deckel des mit heißem Waſſer gefüllten Waſchkeſſels geſetzt war in den
Keſſel und erlitt dabei ſo ſchwere Verbrühungen daß das arme Geſchöpf
bald darauf verſtarb Auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft iſt die
Leiche des Kindes zum Zwecke der gerichtsärztlichen Feſtſtellung der Todes
urſache wieder ausgegraben

Köthen 10 April Glücklich abgelaufen Aus dem in voller
Fahrt befindlichen Perſonenzuge Köthen Halle welcher die hieſige Station
Nachmittags 287 verläßt iſt geſtern unweit der Station Niemberg ein
7 jähriger Knabe geſtürzt der ſich leichtſinnig weit zum Fenſter des Wagen
Abtheils hinansgelehnt hatte Der Unfall wurde von Mitreiſenden bemerkt
und mittelſt Nothbremſe der Zug ſofort zum Stillſtand gebracht Wunder
barer Weiſe hatte der kleine Burſche nur eine leichte Verletzung am Kopfe
erlitten und konnte ſeinen Platz im Wagen wieder einnehmen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 11 April
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung ge

nehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Verſetzung eines
Beamten Biehle aus der Gehaltsklaſſe II in die Gehaltsklaſſe Ib

Auszeichnung Dem Kanzleirath Ernſt Kramer hierſelbſt iſt der
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Stadttheater Wie bereits bekannt gaſtirt am Mittwoch die
Königl Preußiſche Hof Opernſängerin Frl Thereſe Rothäuſer als
Dot in der Oper Das Heimchen am Herd welches Werk nach

zweijähriger Pauſe neu einſtudirt in Scene geht Die muſikaliſche Leitung
der Oper hat Herr Kapellmeiſter Grimm Die Vorſtellung iſt im Paſſe
partout Abonnement jedoch außer Farben Abonnement Am Donnerstag
wird die Fulda ſche Novität Der Sohn des Kalifen zum erſten
Male De

Thalia Theater Die 20 Aufführung des Schwankes Der
SchlafwagenKontroleur findet Mittwoch den 12 d Mts ſtatt Donners
tag werden vielſeitigen Wünſchen entſprechend Die Logenbrüder in
Scene gehen Das vorzügliche Luſtſpiel Nervöſe Frauen von Blum
und Tachée wird zur Aufführung für die nächſten Tage vorbereitet und
ſind die Proben hierzu bereits im Gange

Burgtheater Giebichenſtein Die von der neuen Geſellſchaft
Direktion Léon Salitz bis jetzt gegebenen Vorſtellungen zeichneten ſich

durch gutes Zuſammenſpiel aus und gefielen dem Publikum Für Mitt
woch iſt Strafurlaub Luſtſpiel von Moſer und Trotha angeſetzt
Donnerstag bleibt das Theater

Das Weltpanorama Leipzigerſtraße 5 übt fortgeſetzt ſeine alte
Anziehungskraft aus Jm Laufe dieſer Woche iſt eine Serie Bilder von der
Adria ausgeſtellt Von all den naturgetreuen geradezu überraſchend
wirkenden Anſichten ſind beſonders Abbazzia und Fiume hervorzuheben
Aber auch Pola mit ſeinen Marinebilderu iſt hochintereſſant und belehrend
Alle Anſichten ſind ohne Ausnahme ganz neu und in Plaſtik Perſpektive
und Farbenreiz großartig

Der V communale Bezirks Perein hat nächſten
Abends 8 Uhr im Pilſener Hof Wicke s Reſtaurant Wilhelmſtraße 48
Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung Regulirung des Wettiner
Platzes Beſprechung der projektirten Hochbauten andere communale
Frageng Gefängnifz Verein Der Vorverkauf von Billets zum Familien

Abend des Gefängniß Vereins 13 April Abends 8 Uhr in den Kaiſer
ſälen iſt erfreulicherweiſe ein recht reger Es iſt dies ebenſo mit Rück
ſicht auf die Beſtrebungen des Vereins als im Hinblick auf das in der
That reichhaltige Programm zu begrüßen Alle Freunde und Gönner
des Vereins ſeien nochmals auf die Veranſtaltung hingewieſen um ſich
bei dem erfahrungsgemäß bedeutenden Andrang baldigſt Einlaßkarten zu
beſorgen Der Vorverkauf findet in der Muſikalienhandlung von Hothan
in den Cigarrengeſchäften von Steinbrecher und Jasper Köhler und
Pötzſch und Wieſener ſowie in dem Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 5 pt
ſtatt und wird am 13 April Nachmittags 3 Uhr geſchloſſen

Turnerbuud an der Saale Jm Saalſchlößchen zu Giebichen
ſtein traten vorgeſtern die Vertreter der zum Bunde gehörigen Vereine zu
ihrer Jahresſitzung zuſammen in der nach Erledigung der geſchäftlichen
Angelegenheiten u a beſchloſſen wurde die Jahnfeier am 11 Dir
in bisheriger Weiſe zu begehen die betheiligten Vereine aber mit je 3 Mk
zur Deckung der Unkoſten heranzuziehen Weiter wurde beſchloſſen an
Stelle der bisher abgehaltenen Waldfeſte deren Abhaltung in der Dölauer
Haide nicht mehr geſtattet wird am 20 Auguſt d J ein Sommerfeſt
in der Saalſchloßbrauerei zu Giebichenſtein zu veranſtalten Zur Vor
bereitung dieſes Feſtes wurde ein Ausſchuß von fünf Mitgliedern gewählt
und für den 13 Mai Abends 8 Uhr eine außerordentliche Sitzung des
Bundes nach der Aktienbrauerei am Roßplatz angeſetzt Die
Wahl des Vorſtandes ergab die Wiederwahl des bisherigen mit Hinzu
ziehung des Herrn Lehrer Meyer Diemitz an Stelle des verſtorbenen
iangjährigen Vorſtandsmitgliedes E Edner ſo daß der Vorſtand ſich
wie folgt zuſammenſetzt G Reuter Halle Vorſitzender Meyer Diemitz
ſtellvertr Vorſitzender R Tiemann Giebichenſtein Turnwart R Huth

Halle her
Gebrauchsmufſterſchutz erhielten Herr Hermann Pollmer hier

ſelbſt Krauſenſtraße 22 für einen Verſchluß an Stiefel und Schuhen aus
ſeitlich durch Oeſen gezogenen Schnüren Herren Gebrüder Schoene
hierſelbſt für Waagen mit zwei ineinanderliegend angeordneten an ihren
Kraftarmen vereinigten ungleicharmigen Balancehebeln

Bißverletzungen durch tollwuthverdächtige Thiere Die
im vergangenen Jahre vorgekommenen vielen Fälle von Bißverletzungen
von Menſchen durch tollwuthverdächtige Thiere geben der Polizei Verwal
tung wiederholt Veranlaſſung auf die Nothwendigkeit hinzuweiſen jeden
von einem tollwuthverdächtigen Thiere gebiſſenen Menſchen ſobald als
möglich dem Jnſtitut für Infektionskrankheiten zu Berlin zuführen zu
laſſen Falls dies jedoch nicht unverzüglich geſchehen kann ſo iſt zuvor
für Ausätzung und antiſeptiſche Behandlung der Bißwunde durch einen
Arzt Sorge zu tragen

Blutſturz Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde der Uhrmacher
Kuhnert Mittelwache 3 wohnhaft in der Bedürfnißanſtalt auf der Halle
von einem leichten Blutſturz befallen Der Kranke erholte ſich nach etwa
einer halben Stunde derart daß er in ſeine Wohnung gebracht werden
konnte

Umgefahren Wir berichteten geſtern daß der Kernmacher Wilh
Stein auf dem Marktplatze von einem Motorwagen der Stadtbahn angefahren und auf das Pflaſter geworfen wurde der Stein erſucht ung
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Nr 85 Mittwoch
mitzutheilen daß er wie ſpäter feſtgeſtellt worden iſt eine Auzkugelundes linken Unterarms erlitten hat ſo daß er kliniſche Hilfe in nſprug

nehmen mußte Der Wagenführer habe nach der Bekundung von Zeugen
keine Glockenſignale gegeben und ihm nur Vorſehen zugerufen Jndemſelben Augenblicke dabe er uder auch bereits den Stoß erhalten ſo

daß er geſtürzt und etwa 5 Schritte von dem Wagen fortgefchleppt ſei
rk bezecht Mit einer großen Quetſchwunde kam am Sonntag

Abend in ſtark bezechtem Zuſtande der Arbeiter Karl Schmidt von hier
nach der Klinik Sch gab an er habe ſich die Wunde durch einen Fall
anf eine Steintreppe zugezogen während die Beſchaffenheit der Verletzung
darauf ſchließen läßt daß dieſelbe durch einen wuchtigen Hieb mit einer
Latte oder einem Stocke verurſacht iſt

Abgefaßt Jn der Liebenauerſtraße wurde ein vielfach beſtrafter
Menſch abgefaßt der von Haus zu Haus betteln ging um Gelegenheit
zu Diebereien zu erſpähen Als er feſtgenommen wurde befanden ſich in
ſeinem Beſitze zwei Paar Stiefel die er kurz zuvor einem Malermeiſter
aus dem offen u Korridor geſtohlen hatte

Jugendliche Diebe Jn einer hieſigen Fabrik wurde einem
Maſchiniſten aus ſeinen Kleidern die er bei der Arbeit abgelegt hatte
Geld etwas über 10 Mk geſtohlen Als Diebe kamen zwei junge Burſchen
in Verdacht die alsbald nach der That in Vergnügungslokalen recht flott
aufgetreten waren Nach einigen Leugnen räumten die Burſchen den
Diebſtahl ein das Geld haben ſie getheilt und verjubelt

Eine ſchwere Kopfverletzung erlitt geſtern Abend gegen 7 Uhr
der Bahnarbeiter Chriſtian Berlebach von hier Magdeburgerſtraße 9
wohnhaft Der Mann ſtürzte auf dem Güterbahnhofe anſcheinend infolge
eines Schlaganfalls um wobei er eine ſtarkblütende ſchwere Wunde am
Kopfe in der Schläfegegend erlitt B wurde in bewußtloſem Zuſtande
nach der Klinik gebracht woſelbſt feſtgeſtellt wurde daß er auch eine be
dent Gehirnerſchütterung davongetragen hat

Schlafftellendeeb Bei einem Arbeiter miethete ein Fremder der
angab in einer hieſigen Fabrik Arbeit erhalten zu haben eine Schlafſtelle

erſter Gelegenheit ſtahl er aber dem Mitbewohner ſeiner Stube eine
Sparbüchſe mit Geld und einen Pfandſchein den er verkaufte Die An

e über ſeine Arbeitsſtelle erwieſen ſich als unwahr Der Dieb wurde
verhaftet

Falſch abgeſprungen Am Sonnabend ſprang der Schloſſer
Ernſt Hartmann aus Giebichenſtein in der Reilſtraße von einem in
voller Fahrt befindlichen Motorwagen ab und ſtürzte dabei ſo heftig daß
er eine bedeutende Verſtauchung des Rückgrates erlitt H mußte kliniſche
Hilfe in Anſpruch nehmen

Straßenbahnunfall Geſtern Mittag um 12 Uhr ſtieß der
Motorwagen Nr 3 der Straßenbahn in der Geiſtſtraße vor dem Gaſthof
zur Weintraube das Handpferd des Bierhändlers Zachau Branden
burgerſtraße 8 um wobei das Thier derart ſtürzte daß ihm das rechte
Hinterbein abgefahren wurde und es vom Roßſchlächter Thurm abgeſtochen
werden mußte ie Schuld ſoll den Motorwagenführer inſofern treffen
als derſelbe ſeinen Wagen nicht anhielt obwohl der Bierwagen wegen
eines bereits dort haltenden Wagens nicht ausweichen konnte

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich geſtern Abend gegen 10 Uhr
in der gr Ulrichſtraße vor dem Grundſtücke Nr 37 Dort ſtürzte der
Buchhändler Oswald Kiehme Blumenthalſtraße 9 wohnhaft von dem
Vorderperron eines Motorwagens der Straßenbahn ſo uunglückich herunter
daß er mit dem Kopfe gegen die Bordſchwelle des Bürgerſteiges aufſchlug
Stark blutend und beſinnungslos blieb er liegen Er wurde mittels
Droſchke nach der Klinik gebracht wo ein doppelter Schädelbruch konſtatirt
wurde Der Zuſtand des Verunglückten iſt bedenklich

Mord und Selbſtmord Geſtern Abend gegen 7 Uhr erſchoß
der 22 jährige Wilhelm Schneider aus Guben ſeine Geliebte
eine 33jährige Ehefrau mit einem Revolver und brachte ſich dann
ſelbſt eine Todeswunde bei Ueber das blutige Drama wird uns berichtet
Gegen 7 Uhr Abends beſtiegen in der Nähe der Poſt ein Herr und eine
Dame die Droſchke Nr 62 und beauftragten den Kutſcher nach Oppin zu

fahren Jn der Nähe des Poſthorns bei Mötzlich hörte der Kutſcher
der bis dahin abſolut nichts Verdächtiges wahrgenommen hatte einen
Schuß fallen dem bald ein zweiter folgte Nachdem der Kutſcher die
durch das Knallen unruhig gewordenen Pferde zum Stehen gebracht hatte
lenkte er ſofort um fuhr nach der Stadt zurück und meldete den Vorfall
ſofort auf der Polizeiwache in der Margarethenſtraße Das Jnnere der
Droſchke bot einen ſchrecklichen Anblick dar beide Fahrgäſte ſchwammen im Blute

und es wurde feſtgeſtellt daß die Frau bereits todt ſei während der
Mann noch Lebenszeichen gab Der Mann wurde ſofort in die Klinik
gebracht wo man zunächſt noch Hoffnung hegte den Schwerverwundeten
am Leben zu erhalten Aber bereits um 9 Uhr gab derſelbe auch ſeinen

Geiſt auf Die angeſtellten Ermittelungen ergaben daß man es mit
einem Liebespaare zu thun hat welches jedenfalls vorher verabredet hatte
gemeinſam in den Tod zu gehen Der 22 jährige Mann welcher erſt ſeit
kurzer Zeit die Schule verlaſſen hatte war bei der um 11 Jahre älteren
Frau verehelichten Markſcheider Sch in Penſion geweſen Trotz des
erheblichen Altersunterſchiedes handelte die pflichtvergeſſene verheirathete
Frau ein Liehesverhältniß mit ihrem jugendlichen Penſionäre an Der
Liebhaber war ihr hierher nachgereiſt Nach Lage der Sache iſt anzunehmen
daß der Mann zuerſt die Frau und dann ſich ſelbſt erſchoſſen hat

Standesamt Halle
NRufgeboten

10 April Der Muſiker Karl Raith und Friederike Freund Gr Wall
ſtraße 4 Der Königliche Eiſenbahnbetriebsſekretär Edmund Otto und
Hermine Rückert Halle a/S und Helmſtedt Der Vicefeldwebel Oskar
Schollmeyer und Mathilde Weiſe Halle a/S und Erfurt Der Hilfsbahn
wärter Karl Roſche und Jda Sehring Schkeuditz und Merſeburgerſtraße 148

Berichtigung vom 8 d Der Pripatgelehrte Paul Spigaht undEliſabeth Hielſcher Fritz Reuterſtraße 3 und Blumenthalſtraße 22 be

Geboren
10 April Dem Former Ernſt Beckert ein S Guſtav Ernſt e

Martinſtraße 14 Dem Schmied Joſeph Siegel ein S Max Willy Dieskaunerſtraße 14 Dem Handelsmann Karl éſchrich eine T Martha Hulda

Elſe Schmiedſtraße 19 Dem Cigarrenmacher Richard Hörig eine T Anna
Helene Thorſtraße 37 Dem Bäckermeiſter Georg Rühlemann eine T
Jda Bertha Ludwigſtraße 25 Dem Handarbeiter Martin Spyra ein S

ohannes Paul Spitze 13 Dem Schuhmacher Karl Lanatowitz eine T
lara Elſe Zwingerſtraße 29 Dem Handarbeiter Auguſt Gundermannon Schröder ein S Karl Otto Landsbergerſtraße 59 Sem Handarbeiter

arl Franke eine T Roſa Erna Charlotte Domplatz 5 Dem Fabrik
arbeiter Karl Kurby eine T Frieda Charlotte Lindenſtraße 56 Dem
Schneider Guſtav Lehmann ein S Wilhelm gr Parkſtraße 8 Dem
Schloſſer Wilhelm von Reinhardt eine T Emilie Anna re h

Dem Mechaniker Paul Staub eine T Hildegard Manelli Gertrud
Albrechtſtraße 26 Dem Seilermeiſter Otto Kathe ein S Fritz Willy
Zwingerſtraße 21

Geſtorben
10 April Des Schmied See Kauffmann S Werner 2 Pfänner

höhe 73 Wittwe Wilhelmine Brothe geb Tölle 65 Martinſtraße 20
Des Handarbeiter Wenzel en Ehefrau Thereſe geb Pöpl 62 Anhalterſtraße 156 Des Korbmachermeiſter Hermann er Ehefrau Luiſe geb

Schaaf 60 Neugaſſe 3 Der Bahnarbeiter Hermann Müller 60 J
Liebenauerſtraße 168 Des Handarbeiter Julius Dolcius S Joſeph 4M,
Kloſterſtraße 4 Der Stationsaſſiſtent a D Ferdinand Jahn 88 J
Klinik Anna Traute 17 J Diakoniſſenhaus Des Maurer Wilhelm
Bieler S Richard 1 J Diakoniſſenhaus Des Handarbeiter Richard

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Telegramme und letzte Nachrichten

Lübeck 11 April Meldung des B Vermuthlich infolge
von Selbſtentzündung von Heede brannte ein in der Fiſchſtraße ge
legenes ſechsſtöckiges Wohnhaus nebſt Speicherräumen völlig ab Auf
dem Boden lagerten Heede Drogen und Bettfedern Von der todesmuthig
arbeitenden Feuerwehr wurden drei Wehrleute durch einen herab
ſtürzenden Giebel verletzt

Paris 11 April Meldung des Kl Die geſammte
radikale und ſozialiſtiſche Preſſe hat beſchloſſen einen energiſchen Feldzug
gegen den früheren Gouverneur von Paris General Boisdeffre zu
beginnen Man ſieht in ihm den Urheber der geſammten Dreyfus
Angelegenheit deſſen Werkzeuge Paty du Clam und Henry ſowie
Eſterhazy geweſen

Paris 11 April Wolff s Bur Der Figaro veröffentlicht
die Ausſagen des Generals Gallifet Der General welcher von
angeblichen Geſtändniſſen des Dreyfus keine Kenntniß gehabt hat erklärt

Picquart ſei ein braver Offizier und unfähig eine ſchlechte Handlung
zu begehen Eſterhazy s Beziehungen zu den fremden Militär
Attachees ſeien allgemein bekannt geweſen übrigens habe der frühere
engliſche Militär Attachee General Talbot ihm verfichert daß er während
ſeines langjährigen Aufenthalts in Frankreich Dreyfus nicht gekannt habe

von Eſterhazy dagegen hätten alle Militär Attachees gewußt daß dieſer

Kriegsminiſter direkt nicht haben konnten

Paris 11 April Meldung des Kl Wie verlautet wird
ein radikaler und ein ſozialiſtifcher Abgeordneter bei Zuſammentritt der
Kammer die Regierung auffordern eine offene Erklärung abzugeben ob

bei der Verurtheilung Dreyfus den Geſchworenen ein geheimes
Schriftſtück vorgelegt worden ſei oder nicht Die Reviſionsblätter be
merken hierzu es ſei unbedingt nothwendig daß eine ſo wichtige Frage
endlich abgethan würde

Petersburg 11 April Meldung des B Aus dem
Kaſan ſchen Gouvernement treffen erſchütternde Berichte von der hungern
den Bevölkerung beſonders von den Tataren ein Jn einigen Ort
ſchaften rottet ſich das Volk bereits gegen die wohlhabenderen Bewohner
aus heller Verzweifelung zuſammen Der Miniſter des Jnnern iſt nach
jenen Gegenden abgereiſt

London 11 April Hirſch s Bur Nach einer Meldung aus
Capſtadt wird für Cecil Rhodes bei der Rückkehr ein gleicher öffent
licher Empfang wie z Z bei der Ankunft nach dem Jameſonſchen
Rückzug vorbereitet Rhodes gedenkt am 6 Mai nach Südafrika ab
zufahren

Newyork 11 April Wolff s Bur Nach einem Telegramm
aus Pana Jllinois kam es in der Hauptſtraße des Ortes zu einer
Schlägerei zwiſchen weißen und farbigen Minenarbeitern bei
welcher 2 Weiße und 3 Neger ſowie eine Negerin getödtet acht Per
ſonen darunter zwei weiße Frauen verwundet wurden Man glaubt daß
von den Verwundeten mehrere ihren Verletzungen erliegen werden

Peking 11 April Renut Meld Die deutſchen Truppen
haben den Ort Jtſchaufu nicht betreten ſind aber bis in die Nähe der
Stadt vorgerückt Jetzt ſind ſie auf dem Rückwege begriffen nachdem ſie
drei Dörfer in welchen Angriffe auf die Deutſchen vorgekommen
waren zerſtört hatten
von den Ortsmandarinen in h Verhalten beſtärkt wurde

Waſhington 10 April Nach einem Telegramm des General
Otis aus Manila hat General Lawton die größte an der Laguna
de Bai gelegene Stadt Santa Cruz heute früh genommen Die
Amerikaner hatten ſechs Verwundete die Filipinos ließen 68 Todte und
eine große Anzahl Verwundete zurück Auch fiel ein beträchtlicher Theil
der Filipinos gefangen in die Hände der Amerikaner

Coursbericht der Halleschen Zankfirmen vom 11 April

Rödger Ehefrau Marie geb Andre 27 Ludwigſtraße 24

Gar

Dividende ins 3 Conrs
für Proz termin S Notiz

3 Haollesche Stadt Anleihe von 1882 h S n 4 9806Theater Anleihe von 1884 n
s 71 Stadt Anleihe von 1886 S u 98 506Stadt Anleihe von 1892 u 99b2Akener s Stadt Anleihe S u8 Erfurter Sstadt Anleihe u 98,256Halbherstädter Stadt Anleihe 1890 2 u 3 986
s Nanmburger Stadt Anleihe S uf,andrehofti 9 Central Pfandhbriefe S u
4 Skchalgche Jandsohaftl Plandbriefe 2 n 4S S J u 3 98,50B
3 n 9 Provinzial Anleibe S Voersech 98,50b2BHallo Hettstedt 3 Eisenb Obligation S u o 99Hallesche Strassenſaun 4 Obligationen An 4 100,256
Knanpnchafia Bernfegononnenseh 45 Anl Mdo do 49 bis 1904 unkdb Anl u 4 10263 Unstrut BRegul Oblig Bretl Nobrao h u 98 500

Hyp Act d öröllw Act apiertabrik 7 u 4F Zimmermann Co Masoh Ryp Anl 2 u 4 98BHallesche Actlen Brauerei Ani h u 2975b2a Hyp Anlelhod Znekertabt Körbiadort n n c 4 275b2
4 II Anl der Waldauerhrannk Act G P u 1024 Süchs Thür Branunkohlen Schuldv u 4 98 75b264 Werschen Weissenf Hraunk Schnldv u 4 100,50b2do do do von 1898 u 4 I01,75b2Zoitzer Parnffin und Solarölfabrik

nunkündbar bis 180 S u 4 1016Hlallesche unkvereins Actien e 1897 4 153,75b2
Spar und Vorsehues BHank Action 1898 0 1Cönnern Malzfabrik Action 1897 98 12 4 11756Orölwitz Actten Papierfabrik Acten 1897 98 24 4
Dbörnstewitz Kattmannzdorfer Drk Ind A 1897 98 4 4 74B
Kilenbnurg Kattuu Alnnufaktur Actien Is97 981 2 4 82B
ranerei Actien Feldschlöesschen l897/98 9Glanzig Znekorfabrik Actien Is97/98 67 4 2Halle HettstedterKisenbahn Act Litt A 1897/98 4 u
Hallesche Actien Bierbrauerei Aotien 1897 98 5 4 1076Hall AMaschinenfabrik Aetion 1897 865 J SHallesohe Straznenbahn Actien 1897 1 4 109b20Hildebrand sche Mühlenwerk Acten I897/98 15 7
Körbisdorf Znekerfabrik Actien l697/98 6 z 4 135BKyhäuserhütte Aktien Masehinenfabrix s l 5Laudnberg Malzfabrik Actien 1897/98 12 r S
Nanmburger Brannkohlen Acten II897/98 18 4 2146
Niemberg Malzfabrik Aktlen I887/98 lNienburger Schlosesmälzerei Act Ges 1897 68 4 11340backhofn Actioe n 16897 4 4 SRiebeck sche Montanwerke Actien II897/98 12 4
Sache Thür Hraunkohlen Stamm Act 1897 T 4 1540Se Thür Braunk Stamm Prior Act s tWaldaner Braunkohlen Sstamm Actlen I1897/98 7 J J
Werschen Weissenf Braunk Stamm Act 1897,98 18 2 4Zeitzer Maschinenfabrik Acten Schaede 1897,98 20 4
Zeltzer Paraffin nnd Solarölfabrik Acten 1897 s 4 1116bz0Znekerrafünerio Actien Halle 1s97 4 1226
Bruckdorf Nietleben Bergbhau Ver Knxe o 0 ZConsol Uallescohe Vfünnerscheft Knxe S 0 Zins o Z 2506

ihnen für ein 1000 oder 2000 Fres Billet alles liefere was ſie vom

Es ſcheine übrigens als ob die Bevölkerung

12 April Seite 2ViohmärkteSomaehiviehmarkt im städtſtehen VIehhotfe zu Halle am 10 Apri 1899
Preise t 60 Kilogr a Lobend d Sehlaohtgewieht

Zum Verkanfoetapàen I Qual II Qual III Qaal rer e
e d a d a d kauft 5

davon s Ochsen 33 81 2 29 2 27 Färsen 332 S 30 2 28 7 720 Küho so 28 26 20 SBallen S a S a 45 Kälber 512 Hammel Schafe S 2 12188 Schweine davon S e 7 116 22138 Landsehwelne 51 S 9 1146 22
Der Geschäftsgang war flott Reimers

Serſoht aus der Landwirthechafts kammer für die Provinz Sachsen Uber that
säonhlich erzielte Getreideprefse am 10 April 1899

Preis pro 100 kg in Mark o AADAAS

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
Aschersloben 14,50 16,00 18,50 18 00 14,60 16,00 1416 1824
Halberstadt 14,50 15,00 18,70 14,00 14,20 15,60 14,10 15,10 16,80 17,40
Stondal 15,00 165,40 13,20 1350 14,00 14,50 13,20 18,60

Jerichow I S SBitterfeld 14,75 15,60 14,00 14 50 1416Delitrsch 1475 15,70 14 00 14,80 16,20

Torgau SJehweinitsa 15,20 18,80 S SSaalkreis 14,80 15 50 14,00 14,60 15,00 16,60 14 00 16,40 16
Aersebur

14,60 16,350 18,50 14,40 16 18,80 50

14 16
14,60 16 60

Weissenfels

za rMansf eb Kreis
AManst Seekreis
Querfurt
Bernburg
Langensslza
Nordhansen

in
S

14,50 165,00 13,50 14 50 14,50 16,00 18,50 14,20 16

Aus dem Geſchäftsderkehr
Friedrich Wilhelm Preußiſche Lebens und Garantie Ver

ſicherungs Actien Geſellſchaft zu Berlin Der Ueberſchuß des Jahres
1898 beträgt 783061,47 Mk Von demſelben werden zunächſt 354821,39 Mk
zur Vertheilung an die mit Antheil am Gewinn Verſicherten ausgeſchieden
und es erhalten hiernach die Verſicherten des Verbandes A 20 Proc
Dividende auf die im Jahr 1897 gezahlten Prämien die Verſicherten des
Verbandes B 3 Proc von der Geſammtſnmme aller ſeit Beginn ihrer
Verſicherung gezahlten Jahresprämien Von dem verbleibenden Betrage
erhalten die Actionäre nach den Vorſchlägen der Verwaltung 20 Proc
Dividende auf ihre Einzahlung 150000 Mk 100000 Mk werden
dem Sparfonds für Arbeiter Verſicherung 50000 Mk dem Dividenden
Ergänzungsfonds 80000 Mk dem Penſionsfonds für die Be
amten und zu Gratifikationen für dieſelben und 22938,08 Mk
der Reſerve für eventuelle Verluſte und Bedürfniſſe überwiesen
Jm Betriebsjahre wurden 239020 Lebensverſicherungs Anträge über
47604389 Mk Kapital und 41070,70 Mk Jahresrente bei der Geſell
ſchaft eingereicht wovon 201 398 Verſicherungen über 38906 745 Mk

Kapital und 37401,06 Mk Jahresrente angenommen wurden Nach
Abzug aller Abgänge durch Tod und bei Lebzeiten der Verſicherten erhöhte
ſich der Geſammtverſicherungs Beſtand auf 897 245 Verſicherungen über
205796083,88 Mk Kapital und 21661315 Mk Jahresrente Von dieſem
Zugang entfallen auf die Arbeiter Verſicherung 231307 neue Anträge
über 32760702,50 Mk Verſicherungsſumme wovon 195199 mit
27539 446 Mk zur Annahme gelangten Der r e
dieſer Abtheilung belief ſich am Jahresſchluß auf 843926 Policen
über 119918833,91 Mk Verſicherungsſumme Die geſammte Prämien
einnahme für Lebens und Rentenverſicherung betrug 9076558,96 Mk die
Zinſen aus den Kapitalanlagen 1398629,56 Mk die Jahreseinnahme
an Prämien und Zinſen zuſammen ſonach 10475 188,52 Mk gegen das
Vorjahr 1157 052,17 Mk Hiervon waren 33 Proz 3455 965,53 Mk
zur Zahlung an die Verſicherten oder deren Hinterbliebene ohne die
Dividendenantheile zu verwenden und 48,8 Proz 4952 877,99 Mk
floſſen zur Prämienreſerve und den Prämienüberträgen welche damit auf
33749 133,94 Mk anwuchſen Die Auszahlungen für Sterbefälle blieben
um Mk 561 882,68 hinter der Summe der rechnungsmäßigen Deckungs
mittel zurück Die geſammten Aktiven der Geſellſchaft ſtiegen um
5386260,62 Mk auf 40902 167,13 Mk

Wie ein Blick in die Preſſe lehrt hat der diesjährige
Temperaturwechſel bedauerlicher Weiſe eine ungewöhnlich große Zahl
der mannigfachſten Krankheiten zur Folge Es mag daher ein Hinweis
daß Reinlichkeit und Desinfektion die ſicherſten Schutzmittel gegen An
ſteckung jeder Art ſind am Platze ſein Vor Allem ſorge man dafür
daß die Eingangspforte der meiſten Krankheitskeime die Mundhöhle ſtets
ſauber gehalten und regelmäßig mit einem desinfizirenden Mund
waſſer gereinigt wird Als ſehr empfehlenswerth hat ſich wie wiſſen
ſchaftliche Unterſuchungen ergaben das Kosmin Mundwasser er
wieſen welches an Wirkung alle anderen Mund und Zahnwäſſer äber
trifft das Zahnfleiſch kräftigt und einen überaus erfriſchenden Wohlgeſchmack

beſitzt Bei dem großen Werth der dem Kosmin Mundwasser
dieſer Eigenſchaften wegen unbedingt zuerkannt werden muß ſollte daſſelbe
in keinem Haushalte fehlen

I ochrefts

II baesehenke
in grosser uempfiehlt

C V Riütter Halle l
Leipzigerſtraße 90

2

TVettervericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 April 1899

ortdauer des veränderlichen windigen wieder
kühleren Wetters mit Regen

etwas

Waſſerſtände Am 10 April Weißenfels Oberp 2,38
11 April Halle unterhalb 4 1,78 Trotha 1,56 10 April
Bernburg 1,02 Calbe Unterpegel 0,48 Oberpegel 1,46
Dresden 1,11 Magdeburg 4 1,00

Grosse Auswahl anerkannt billige teste Preise

Brummer

dinen Porfiöron Toppiche Möbolstoffe ſischdeckeon

Benjamin m An
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Hilligſte Hrzugoquellr emaill Kochgeſchirrr
Einziges grösstes Special Geschäft der Provinz Sachsen

b Verkauf nach Gewicht
zu ganz besonders billigen Preisen und in grösster Auswahl

Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte
Schmortöpfe Eiertiegel Bratpfannen Stieloasserole Kehrschaufeln ODureohsekläge
Haschinentöpfe Kaffeekocher Kaffeekannen Waschseohüsseln Aufwaschäsche fisohkessel
kingtöpfe Wasserkessel Nachtgeschirre Waschbecken Consoles m Maass e er
Eimer Tassen Teller Schüsseln Henkeltöpfe System Kuntze

Gleichzeitig empfehlen wir in großer Auswahl Auf unſere ſehr beliebten

Compl Kücheneinrichtungen neublau emaill Geschirre
machen wir beſonders aufmerkſam

a 15 20 25 30 40 50 60 75 100 150 200 Große Auswahl in unten ematll Geschirren wie300 wo 400 u et C n Porzellan ausſebend
Compl Waſch Sitcng reelle Schiemng Farmnn mm ſcdes Stück Umtauſch geſtattet

r er De Unſere Reolame Tablettes mit Gesohaäftshaus Ansioht haben bei unſerer werthen
Kundſchaft anläßlich unſerer Geſchäfts Verlegung großen Beifall gefunden und verabreichen wir

dieſes Cablett wiederum bis auf Weiteres bei Einkäufen von 1 Mk an

h Anſerugonso ma Sohilder à in en Grössen S
S S e

e hh un Zweites Geſchäft vt BUI hart LBochor v eeariusſtraßenLeipzigerstr Ecke 260 79 an Pf 5Neubau C A Krammisch rPart u 1 Etage e 12236 an der Halle t Polizee Schirm Fa abrik gegr 1854 v Franz Rickelt Kleinschwiecden
Eutouteas Pntouteas S0lRen Sebirne Sonnen chirne Fantasie Sehr Neuheit

reine gestreifte Weiss und eoréme weiss und eréme in Merveilleuxseide
8 01 d 0 Silesienne Organdy Mark ,50 mit breiten Spitzen Pissé Seideprachtvolle Farben mit 8 e d o mit Rüsehen mit Kinsatz und ooul und eoul seid Räseche mit farbigem Gestoll

g r r ren X 1,50 an von 3 Mark an Band eingezogoen von 7 H an von Mark 5 an
Ausstellung von elegantesten Moclellen

O Röpfner N gFritz Möller Fhotodrayh
jetzt nur no

Alte Promenade I part
zwiſchen Stadttheater und Hauptpoſt neben Bankhaus Lehmann

Letzte Auszeichnung
Wetrocknete Compot Früehte und Bschot G oIdene MedailIIe Leipzig 1897

Ia Qualitut billigst awpfiohlt Hübsche moderne Räume part Permanente Ausstellung

Loeipziger g Lelpzigerstrasse 5 strasse 5Inh Klippert Engeh
Delikatessen Wild Geflügel

e T e
Soeben wieder eingetroffen

zum Ueherall zu habenWürzen
der

ehe Suppenwenige Tropfen genügen
F Beerholdt Bechershof 8

Original Fläſchchen werden mit echtem
Maggi billig nachgefüllt

e größte Anna Kün t An e Geſchäfts Exöffunng
Anerkannt bestes er

zreisſtellung2 billigen Den unter Gar in 4 n e eto daß W h gen die ergebene Mittheilungahrrädern v Nähmaschinen z e Vhren u Reparatur GesohaFt
eröffnet habe Mit der Bitte mich bei vorkommendem Bedarf in meinem Unternehmenhält unbeſtritten die Firma e wollen ſichere ich einem Jeden e e htangk et rin zu und

tli l BM ſieben Wronegieheene 15 i h I u r0 lise 0 k Stein t Heinr Müller Ww r T r5 J k s Uhren Aufzieben wird gern mit übernommen
l

r 458 7für Radſfahrer Ruderer Turner A Ebermann
S Grosse Auswahl Se Billige Preise S B ichter Halle Grosse Steinstrasse 84 voSpecial Catalog gratis und franco
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